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Hinweise

Die Hosentaschengeschichten sind eine ideale Ergänzung zum Lese- und Schreiblehr-
gang „Die Zauberwaldschule“. Sie sind bezüglich des Buchstabenbestandes angepasst 
an die Hefte der Zauberwaldschule, können aber ebenso als Ergänzung zu anderen 
Lehrwerken genutzt werden. Sie eignen sich sowohl für die individuellen Lesezeiten 
als auch als Sammlung im „Lesestudio“ bzw. der Leseecke in der ersten und zweiten 
Klasse.
Kinder lieben es, ihre eigenen „Bücher“ immer mit dabei zu haben. Dies ist mit den 
Hosentaschengeschichten möglich. Das Erfolgserlebnis, ein ganzes Buch durchgele-
sen zu haben, ist nicht zu unterschätzen. Für das eigenständige Basteln der Bücher ist 
eine Schritt-für-Schritt-Anleitung beigefügt, die in der Klasse ausgehängt werden kann. 
Die Blätter können bei Bedarf auf DIN-A3-Format vergrößert werden.

Wir wünschen viel Freude mit den Hosentaschengeschichten und sind gespannt auf 
Ihre Rückmeldungen.
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